Zeitschrift: Padagogische Blatter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulméanner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulménner der Schweiz

Band: 8 (1901)
Heft: 13
Rubrik: Padagogische Rundschau

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.11.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

—oa 414 -

Pavagogildie Rund[dyan.

iarid.  Jingt it in Kisnad ein Seminarift beim Babden ertrunfen,
eil ex bed Schwimmensd unfundiq war. Er qgehdrte der vierten Seminartlafie
an, Mtan barf wohl fragen, ob an Dder fantonalen Kebhrerbildbungsdanftalt in
fisnad dbenn fein Shwimmuntercidht exteilt wird? Sollte ed fid) fo verhalten,
fo beantragen twir fofort Einfiithrung ded Schwimmunterrichtd am Lehrerjeminar
in Kignad. M. 3. 3.

Wern, Die Univerfitat Vern a9t fiir dad Sommerfemeiter 1901 1035
immatrifulierte Stubenten und 111 Ausfultanten, dbarunter befinden fich 315
weiblidhe Stubierenbde.

—  Die Lebhreridaft der Stadt Vern Hat befdloijen, den Wetterpropheten
Herrn Setundarlehrer Marti in Fidau bei jeinen Studbien u unteritithen.
Gx bediirfe 10,000 Fr. ,um durd bdie BVerednung jamtlider Planeten: und
‘Planetoibenbabhnen bdie mathematijd) fidere Grunbdlage fitr bden ferneren Aufbau
feines ©yjtems zu jdaifen,”

— Burgborf. WAn bder bdritten Konferenz filx bdas Jdbiotenwefen
betetligten fid) itber 100 Lehrer, Aerzte, WUnijtaltdvoriteher und Delegiexte von
eibgendffifhen, fantonalen und fommunalen Behdrben oausd allen Teilen bdex
Sdweiz.  Sefundarlehrer Auer von Sdwanben (Glarusd) referierte iiber den
Stand ber iFiirforge fitr geiftig guriidgebliebene Kinder in der Sdweiz, und Dr.
Ganguillet und Divetfor Dr. Guillaume jpracen itber die eibgendifiide Statiftif
per md fdhulpflichtige Wlter gelangten, qeiftig guriicdgebliebenen RKinber,

—  Der CGrziehungsrat macdht, durd) ein Vorfommnid aus lehter 3Beit
veranlagt, dbarauj anjmerfjam, baB dbem Lehrperfonal der Primar: und Sefundar-
{dulen die Kompeteny fehle, die Schulfinder, jelbit wenn die &ltexn fidh bdamit
einverftanden exflarten, zum Biegelreichen b:im Eindedfen neuerftellter HBebaubde
au verwenden. Wenn bdem Erziehungsrat fernmerhin ein berartiger Fall zur
feuntnid fommen fjollte, wiivbe gegen ten fehlbaven Kehrer firenge eingejdritten,

Sujerm.  DHerr Rehrer J. B, Lang in Hohenrain, ein verdienter Sduls
mann und wirfjamer Freund ber ,Griinen”, verdifentticdht im ,Sdulblatt des
£13, Quiexn” folgende beathtendwerte Crildrung:

Ta Herr J. Stocdlin meine in etner erziehunqdrdtlichen Wrbeit itber fein
Redenwert qefdllten Urteile feinem Brede bdienfibar madit, fo finbde id)y mid
ait ber Grildrung veranlagt, dap das feither erjdienene Baumgartner'ide Reden-
wert fitr fdwe:izeriide BVolfsjdulen meiner Unjidht nad) bem Stodlin’jden nidt
nachiteht, ja jogar bdasfelbe in manden Teilen idibertrifft, Jd verweije dies=
beziiglich auf meine MRegenfion in den ,‘Pabdag. Blatter”, Jahrginge 1898, 1399
uno 1900,

Ueberdies wird Herr A. Baumgartner fein Redenwerf fiix unfere Jahress
fbulen volljtanbig bdem Kehrblane qemdh umgejtalten. &o erhalten wir ein
2erf, das unfern BVerbhdltnijjen volle Redynung tragt.

G3 ift bafer ber bezitgliche Vefhlup unjered Hhohen Criiehungsrates (Siehe
Sdulblatt, 17, Jahrgang, Nr. 8) banfbarit zu begriiben.

J. B. Lang, Zehrer.

Aargau. er engere Ausdjdub der CGentenarfeier-Sommiijjion beantragt,
bem GBefude bder aargauiidhen Lehrerjdhait um Exjtellung einer volfstiimlichen
furzen Geidyidhite des Kantonsd argau und Gratisabgabe berfelben am die ge:-
famte Sduljugend ded Kantons zu entiprechen.

Vafel. Jn einer Nadmittagsiibung jdritt der Groke Hat iiber bden
MAnzug Bollmy, ed fet dad bejtehenbde Jiidbtigungsrecht bes Kehrerd durvd) Gefeh
ober BVerorbnung genau Zu regeln, mit 15 gegen 15 Stimmen zur Tagedordbnung.



	Pädagogische Rundschau

